
Keine Mobilfunkantennen im alten Ortskern von Hofen!
Für die Nachbarn völlig überraschend wurde am 18.07.2006 auf dem 
Gebäude der Metzgerei Mühleisen (Pfadäckerstrasse 1) im Ortszentrum von 
Hofen eine UMTS-Mobilfunkantenne der Betreibergesellschaft O2
errichtet. Am 01.08.2006 erfolgte dann auch noch die Montage eines 
zweitens Mastens, der die Mobilfunkantennen von Vodafone tragen soll. 
Obwohl diese Vorhaben mit einigem zeitlichen Vorlauf geplant worden sein 
musste, wurden die Anwohner hierüber vorab nicht informiert.

Die Antennen sind von einigen umliegenden Wohnhäusern lediglich rd. 10 
m entfernt und befinden sich auf „Augenhöhe“ mit Räumen, in denen 
kleine Kinder sich tagsüber aufhalten und nachts schlafen. Damit sind viele 
Hofener den Strahlungen der Antennen direkt ausgesetzt.

Nachdem die Langzeitwirkung einer dauerhaften Bestrahlung, insbesondere 
bei Kindern, noch nicht ausreichend erforscht ist, fordern wir die sofortige 
Demontage der Antennen. Es wäre nicht das erste Mal in der jüngeren 
Geschichte, dass sich vermeintlich unproblematische technische 
Innovationen nach intensiven Untersuchungen als extrem gefährlich und 
gesundheitsschädlich herausgestellt hätten. Beispiele hierzu sind Asbest und 
Thalidomid (besser bekannt unter Contergan).

Im Zweifel für unsere Gesundheit und die unserer Kinder !

Darüber hinaus beeinträchtigen die Mobilfunkantennen das Ortsbild von 
Hofen erheblich (10 Meter Abstand zur Zehntscheuer!).

Bitte helfen Sie durch Ihre Unterschrift, dass wir unser gemeinsames 
Anliegen gegenüber den Initiatoren, der Stadtverwaltung und den Medien 
besser vertreten können. Besten Dank!V.i.S.d.P/Weitere Informationen: Alexander Pollich, 

Königsseestrasse 1D, 70378 Stuttgart (Hofen), Tel. 0711-9079598
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